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Vertrauenspartner  
für datensouveräne  
Gesundheitsversorgung.

www.dmi.de

Mehr als 1.200 Krankenhäuser vertrauen auf 
die zertifizierten Datenverarbeitungsdienste 
von DMI. Wir befinden uns auf der Zielgeraden 
zum ersten zertifizierten Vertrauensdienstean-
bieter QTSP (Qualified Trust Service Provider) für 
Bewahrungsdienste in Deutschland – gut aufge-
stellt für KI-gestützte Versorgung und Forschung 
auf Basis integrer und zuverlässiger Dokumente 
und Daten – gesetzmäßig, interoperabel und zu-
kunftssicher.

Bereits jede zweite Patientenakte in Deutschland 
wird von DMI digitalisiert, optimiert und für eine 
interoperable Nutzung aufbereitet. Die Datenver-
arbeitung erfolgt entweder vor Ort oder extern 
in hochsicheren, zertifizierten Rechenzentren in 
Deutschland.

Seit Jahrzehnten arbeitet DMI an den Schnitt-
stellen für den sicheren Austausch von Doku-
menten und Daten. Die „Töchter“ Health-Comm 
und Gefyra sind führend in der standardisierten 
HL7®-Kommunikation (ADT, MDM, CDA, FHIR®) 
und setzen Maßstäbe für ISiK. Damit ergänzen 
sie das umfassende Angebot des Familienunter-
nehmens. 

IHR VERTRAUENSPARTNER
TRUST

Integre Daten sind intersektoral 
nutzwertige Daten mit hoher 
Verlässlichkeit. Als Vertrauens-
partner für datensouveräne 
Gesundheitsversorgung erfüllt 
DMI alle gesetzlichen Anforde-
rungen an die Informationssi-
cherheit. Dies stärkt die digitale 
Souveränität und langfristige 
Datenintegrität. 

Informationssicher und  
datensouverän. 

CONNECT 

Für eine nahtlose Vernetzung 
zwischen Systemen und An-
wendern sind eine klare Kom-
munikation und reibungslose 
Datenbrücken essenziell. Die 
zertifizierten IT-Services von 
DMI basieren auf den jeweils 
gültigen syntaktischen und 
semantischen Standards. Dies 
gewährleistet die Interopera-
bilität von Daten für effektive 
Verbindungen.  

Integer und interoperabel.

APPLY

Funktionale Anwendungen mit 
verlässlichen Daten sind der 
Schlüssel zur Prozesseffizienz. 
Standardisierte und integre 
Daten verbessern dabei die 
Funktionalität digitaler Lösun-
gen. KI-gestützte Anwendungen 
erhalten so durch eine integri-
tätsgesicherte und verkehrs-
fähige Datenplattform die 
nötige Souveränität für wichtige 
Entscheidungsprozesse. 

Daten für Taten.



2025 
QTSP Archivar 4.0 inside 
DMI befindet sich auf der Zielgeraden zum 
ersten zertifizierten Vertrauensdiensteanbieter 
QTSP (Qualified Trust Service Provider) für 
Bewahrungsdienste in Deutschland

2022
DMI übernimmt die Geschäftsführung  
der Health-Comm GmbH und gründet  
den Fachbereich „Integration Services“

2011 

Einführung der digitalen, 
beweiswerterhaltenden 
Langzeitarchivierung  
(DPaaS)

2009
Erstes Kunden-DMS  
gehostet im DMI  
Secure Data Center

2024 / 2025 
Archivar 4.0 DPaaS   
Revision für rund 100 Mio. Patientenakten  
zur gesetzmäßigen Beweiswerterhaltung

2023 
Archivar 4.0 DaWiMed 
Konvertierung unstrukturierter Dokumente  
in verkehrsfähige strukturierte Daten 
(syntaktisch und semantisch interoperabel)

2021 

Einführung der Klinischen  
Dokumentenklassenliste 
(KDL) als semantischer 
Interoperabilitätsstandard 
(IHE®/HL7® FHIR®, ISIK 
Stufe 2) in die Praxis

2018–2020
Etablierung Archivar 4.0 – 
Der Vertrauenspartner für 
zukunftssichere Digitalisierung  
in der Gesundheits-IT

2013 
Gründung des Fachbereichs 
Medizinische Dokumentation 
(FMD) und Einführung eines  
KI-Systems zur automatisierten 
Dokumentenklassifizierung

2006 +
Technologiewechsel:  
von Mikroverfilmung  
auf Digitalisierung  
durch Christoph  
Schmelter  
(3. Generation)

1939
Gründung eines  
Fotofachgeschäfts  
in Münster durch  
Josef Schmelter  
(1. Generation)

Mission „DMIxQT“
DMI steht als Vertrauenspartner  
für Datensouveränität – die Grundlage einer 
zukunftssicheren, effizienten und effektiven 
Gesundheitsversorgung

1966                                1979                                2005
Eröffnung des Geschäftsbereichs Mikroverfilmung von 
Patientenakten durch Reinhold Schmelter (2. Generation)  
und Weiterentwicklung zum Deutschen Mikrofilm Institut  
für medizinische Dokumentation und Archivierung  
(Gründung 1979)

Vom Mikroverfilmer zum qualifizierten  
Zukunftspartner für datensouveräne  
Gesundheitsversorgung.

Technologien ändern sich –  
                   Verantwortung bleibt.

DATA · MEDICINE · INFINITYArchivar 4.0 inside

Exchange Qualified Trust

1.400
Krankenhauskunden

20
Jahre  

Digitalisierungs- 
projekte (1.000+)

800
DMS-Versorgungen  

davon 500 AVP (DMI DMS)  
und 300 Partner- 

systeminstallationen

60
Jahre Verarbeitung  
von Patientenakten 
(130 Mio. stationäre  

Patientenakten)

100 Mio.
Patientenakten, redundant archiviert  

in zwei Security Data Centern

1.200
Mitarbeitende

3
georedundante  
Rechenzentren,  

ECO- und BSI- 
zertifiziert

150
Schnittstellen  

zur Konnektion von  
Anwendungssystemen

10
Jahre leitende  

Verantwortung in Verbänden  
(HL7®, IHE®, DVMD,  

CCeSigG)

30
Jahre Health-Comm –  

Technologien und  
Dienste zur  

Konnektivität

600
VPN-Verbindungen

2
Für jede zweite  

Patientenakte in  
Deutschland trägt DMI  

Verantwortung


